
Personen-Suchergebnisse: Kaulbach Friedrich August von Kunstmaler

1881 – Friedrich August von Kaulbach malt Coletta Möritz

München * Coletta Möritz erzählt, wie sie der Maler Friedrich August von Kaulbach im Jahr 1881

auf die Leinwand gebannt hat, als „draußen auf der Wiesn das große deutsche Bundesschießen

stattfinden sollte. [...] Dort kam ihm plötzlich der Einfall: „Die Coletta - die mal ich als

Wirtshausschild“.    Und weiter erzählte die betagte Maßkrugschlepperin: „Gleich ist’s ans

Modellstehen gegangen, Krügl hab ich in der Hand tragen und den Fuß hab i heben müssen, als

tät ich auf einem Fuß tanzen, und der Kaulbach hat gezeichnet und dann daheim im Atelier die

Schützenscheibe g’malt“.

1889 – Gabriel von Seidl baut ein Villa für Friedrich August von Kaulbach

München-Maxvorstadt * Die Villa in der Kaulbachstraße 15 wird vom Architekten Gabriel von

Seidl für den Kunstmaler Friedrich August von Kaulbach erbaut.

15. März 1900 – Gründung des Goethe-Bundes zum Schutze freier Kunst und Wissenschaft

München * In München wird der Goethe-Bund zum Schutze freier Kunst und

Wissenschaft gegründet. Ihm gehören unter anderen an: Paul Heyse, Max Halbe, Georg Hirth,

Friedrich August von Kaulbach, Otto Falckenberg, Franz von Lenbach, aber auch der

Volkssänger Jakob Geis.      Das Ziel der Vereinigung ist, den „Angriffen auf die freie Entwicklung

des geistigen Lebens, insbesondere von Wissenschaft, Kunst und Literatur gemeinsam

entgegenzutreten“. 
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